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PFORZHEIM. Die Unomondo KWK GmbH &
Co. KG mit Sitz in Mühlacker ist nicht mehr
Betreiber der Biogasanlage an der Bau-
schlotter Straße 105 in Pforzheim.

Nach dem Antrag auf Insolvenz, den der
ehemalige Geschäftsführer Thomas Knapp
beim zuständigen Amtsgericht Pforzheim
eingereicht hatte (unsere Zeitung hat be-
richtet), suchte die Insolvenzverwalterin
Tanja Justin nach einem Investor, der die
Anlage übernimmt. Auf Nachfrage berichtet
Justin, die bei der Hendriock/Dr. Georg
Rechtsanwalts- und Insolvenzverwaltungs-
GmbH mit Sitz in Mannheim tätig ist, dass
inzwischen ein Unternehmen gefunden
wurde, mit dem ein Vertrag geschlossen
worden sei. Es handle sich um ein „deutsch-
landweit tätiges Unternehmen, das Biogas-
anlagen betreibt“.

Mit dem Investor wurde im Zuge des Ver-
tragsabschlusses Stillschweigen vereinbart.
Dennoch kann Justin auf Nachfrage unserer
Zeitung den Namen des neuen Besitzers der
Biogasanlage nennen. Es handle sich um die
Weltec-Gruppe, so Justin. Die Weltec Bio-
power GmbH mit Sitz in Vechta gibt auf ih-
rer Internetseite an, dass sie ihr Portfolio

durch den Kauf von Biogas- und Biome-
thananlagen stetig erweitere. „Unser Fokus
liegt dabei auf Energieanlagen in ganz
Deutschland“, teilt das Unternehmen mit.

Ob der Betrieb der Biogasanlage in Pforz-
heim jedoch langfristig gesichert ist, ist
noch nicht ganz klar. Die Gläubiger könnten
das Geschäft mit dem Investor noch zum
Kippen bringen, so Justin. Zudem muss das

Unternehmen eine Menge Geld in die Hand
nehmen, um die Biogasanlage fit für die Zu-
kunft zu machen, wie die Insolvenzverwal-
terin deutlich macht: „Es sind hohe Investi-
tionen zu tätigen, unter anderem wegen be-
hördlicher Auflagen, die für den Betrieb der
Anlage erfüllt werden müssen.“ Justin be-
richtet, dass der neue Besitzer auch baulich
investieren muss, etwa in eine Umwallung,

die bei solchen Anlagen
gesetzlich vorgeschrie-
ben, aber bisher noch
nicht realisiert worden
sei. Auch die Reparatu-
ren, die an der Anlage
nötig waren, seien zu
bezahlen.

Wie berichtet, hatten
laut dem ehemaligen
Geschäftsführer Thomas
Knapp technische Pro-
bleme dazu geführt,
dass die Anlage zeitwei-
se kein Gas mehr produ-
zieren konnte. Das da-
durch entstandene Defi-
zit von laut Knapp min-
destens 300 000 Euro
habe in der Folge zur
Schieflage des Unter-
nehmens geführt. Betroffen war von der
Pleite ein Mitarbeiter, der jedoch nach An-
gaben Knapps für den neuen Investor vor
Ort tätig sei. Der Mühlackerer sagt zum
Stand der Dinge: „Mir gehört die Firma
nicht mehr, ich bin raus, und angesichts der
Tatsache, dass ein Investor gefunden wur-
de, bin ich jetzt auch entspannter.“

Investor übernimmt Biogasanlage von Thomas Knapp
Insolvenzverwalterin Tanja Justin berichtet von unterschriebenem Vertrag mit einem „deutschlandweit tätigen Unternehmen“.

Zukunft gesichert ? Die Biogasanlage an der Bauschlotter Straße in Pforzheim hat mit der
Weltec-Gruppe mit Firmenzentrale in Vechta einen neuen Besitzer. Foto: Myroshnichenko
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„Angesichts
der Tatsache,
dass ein In-
vestor gefun-
den wurde,
bin ich jetzt
auch ent-
spannter.“

Thomas Knapp,
Unomondo


